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Auf einen Blick   Die wichtigsten Telefonnummern und Öffnungszeiten 

Notrufe
Ärztlicher Bereitschaftsdienst                             116 117 
Rettungsdienst und Feuerwehr                  112 
Polizei                110 
Bayernwerk – Stromstörung            0941/28003366 
Wasserversorgung 24 Stunden Störungsdienst 09938/919330 

St. Gotthard Apotheke, Kirchberg i.W.
Öffnungszeiten: Mo – Fr von 8–12:30 und 14–18:30 Uhr 
                             Samstag von 8 – 12:00 Uhr, Tel. 09927/1639 

 Margareten Apotheke, Schönberg 
Öffnungszeiten: Mo –Fr von 8-13 und 14-18:30 Uhr 
       Samstag von 8:30 – 12:30 Uhr, Tel. 08554/96110 

Wald Apotheke, Schönberg 
Öffnungszeiten: Mo,Di,Do von 8:15-18:30 Uhr 

Mi, Fr von 8:15-18:00 Uhr 
Sa von 8:30-12:00 Uhr, Tel. 08554/892 

Zahnärzte 
Dr. Rajec  Sprechzeiten: 
Schönberg  Mo – Do  08:00 – 12:00 
                                                                       13:00 – 19:00 
Tel. 08554/513  Fr  08:00 – 12:00 
                                                                       13:00 – 17:00 
Dr. Polei  Sprechzeiten: 
Lalling                               Mo, Di, Do, Fr    08:00 – 12:00 
Tel. 09904/344               Di und Fr             14:00 – 18:00 
                                          Mo Nachmittag Hausbesuche 

Grundschule Innernzell-Schöfweg
Tel. 08554/521 

Kindergarten Innernzell 
Tel. 08554/817 

Kath. Pfarramt 
Schöfweg:    Dienstag  08:00 – 11:00   Tel. 09908/314 
Innernzell:   Montag 08:00 – 12:00   Tel. 08554/762 

Pfarrbücherei Schöfweg 
Mittwoch                                                   15:00 – 17:00 
am letzten Mittwoch im Monat            18:00 – 19:00 

Forstrevier 
Schwarz Katharina                                  0151 14842211

Paketshop DHL 
Bäckerei Sigl Schöfweg                          Tel. 09908/254 
Versand Pakete und Briefe aller Art 
Öffnungszeiten:       Mo, Di                         geschlossen 
                                    Mi - Fr                         06:30 – 18:00 
                                    Samstag                      07:00 – 12:00                  
                                    Sonn-u. Feiertage     08:00 – 11:00 
 
Bäckerei Furtmair Langfurth                  Tel. 09908/283 
Versand Pakete und Briefe aller Art 
Öffnungszeiten:       Mo-Fr                          07:00 – 12:00 
                                                                        14:00 – 18:00 
                                   Mittwoch Nachmittag  geschlossen             
                                   Samstag                      07:00 – 12:00    

Gemeinschaftspraxis im Bayerwald-Standort Schöfweg, 
vorab Terminvereinbarung erbeten per Tel: 09908/202 oder 
online (www.praxis-bayerwald.de) 
Mo, Di, Do:  08 - 12 und 16 – 18 Uhr 
Mi:        08 – 13 Uhr und 13:30 – 16 Uhr nur nach Vereinbarung 
Fr:          08 – 12 Uhr 
Fax: 09908/871979 

Praxis für KG und Osteopathie
Ulrich Kagerbauer                  Anmeldung möglich von 
Schöfweg                                  Mo – Fr   08:00 – 13:00 
Tel: 09908/871270                 Termine nach Vereinbarung 

Praxis für Ergotherapie
Franz Lichtinger                     Tel. 0171-3871588       
Sonnenwaldstr. 5                  eMail: info@sonnenscheinteam.de 
 

                 Psychologische Therapeuten 
Dipl.-Psych.  Alexandra Ortenburger, Verhaltenstherapie 
Sonnenwaldstr. 5                                  Tel: 09908/8716021 
E-Mail: info(at)psychotherapie-frg.de 
 
Nadine Schöpflin, Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutin 
Sonnenwaldstr. 5                                  Tel.09908/7749907 
E-Mail: info@kjp-sonnenwald.de 

                   Gemeinde Schöfweg
Verwaltung und Tourismusbüro 
Tel. 09908/279       Öffnungszeiten: 
www.schoefweg.de      Mo-Fr    08:30 – 12:00 

Rathaus Schönberg 
Tel. 08554/96040      Öffnungszeiten: 
www.vg-schoenberg.de     Mo-Fr  08:00 – 12:00 
        Mi     13:00 – 16:00 
      und nach Vereinbarung 
Viele Anträge können direkt auf der Homepage 
www.vg-schoenberg.de im Bürgerserviceportal 
von zu Hause aus online gestellt werden. 

Recyclinghof Schöfweg
Tel. 09908/332               Winter -  Öffnungszeiten: 
Freitag                                           13:00 – 16:00  
Samstag                                         09:00 – 12:00 

Kompostieranlage Augrub 
Tel. 08553/6995                            
Mi, Do    08:00 – 12:00 und  13:00 – 16:00 
Fr            08:00 – 12:00 und  13:00 – 17:00 
Sa            08:00 – 13:00 (entfällt im  Januar u. Februar) 
 

ÖPNV - Mobilitätszentrale
Auskunft über den Linien- u. Schulbusverkehr LKR FRG 
Tel. 08551/571215 
Mo – Do                                       08:00 – 15:00 
Freitag                                          08:00 – 12:00 

 



Wer künftig eine Veröffentlichung nicht wünscht, 
muss rechtzeitig bei der Gemeinde 

(Tel. 09908/279) Bescheid geben. 

In nächster Zeit können wieder einige Bürgerinnen und Bürger 
aus der Gemeinde einen besonderen Geburtstag bzw. Ehejubi-
läum feiern.

Die Gemeinde Schöfweg gratuliert
zum 75. Geburtstag Herrn Michael Hüttinger und
                                       Frau Marianne Heininger
zur Goldenen Hochzeit  den Eheleuten Xaver und Katharina  

  Stecher

sowie den hier nicht veröffentlichten, 
sehr herzlich!

Rejana, Leon und Timo Groß,      wh. Schöfweg

Den jungen Eltern herzlichen 
Glückwunsch!

Frau Eva Schlerth,   zul. wh. Schöfweg

Den Angehörigen gilt unsere herzliche Anteilnahme!

Elias Pfab  

Der Schöfweger 
Notgroschen

kann bei der Gemeindeverwaltung Schöfweg
erworben bzw. eingelöst werden

Öffnungszeiten: Mo – Fr jeweils 8:30 – 12:00 Uhr

Neuaufl age der 
„Notgroschen Scheine“

Seit Einführung des „Schöfweger Notgroschens“ im Jahr 
2010 sind viele Betriebe bei denen die Scheine eingelöst 
werden konnten, weggefallen.
Die Gemeinde plant deshalb eine kostenlose Neuaufl age 
und bittet jene Betriebe, die den Notgroschen als Zahlungs-
mittel auch weiterhin annehmen oder sich neu beteiligen 
wollen, um Rückmeldung bis zum 31.03.2024
unter der Tel.Nr. 09908/279 oder per eMail: info@schoef-
weg.de.
Ich würde mich über viele Rückmeldungen freuen, denn 
Sinn und Zweck des beliebten „Zahlungsmittels“ ist es, die 
Kaufkraft in der Gemeinde zu belassen.

 Martin Geier
1.Bürgermeister

Einkommensteuer-Erklärung
2023

Formulare mit allen Anlagen liegen bei der Gemeindever-
waltung auf und können bei Bedarf abgeholt werden.

Hundesteuer 2024
Hundehalter, die einen über vier Monate alten Hund halten 
sind verpfl ichtet ihn unverzüglich bei der Wohnsitzgemein-
de Schöfweg oder bei der Verwaltungsgemeinschaft Schön-
berg anzumelden. Ebenfalls sind Veränderungen, die auf 
die Steuerpfl icht Einfl uss haben können anzuzeigen. Bei 
Veräußerung oder Verenden des Hundes sind Nachweise 
und wenn möglich, die Hundemarke vorzulegen.
Die Steuerpfl icht entsteht mit Beginn des Jahres oder wäh-
rend des Jahres an dem Tag, an dem der Steuertatbestand 
(z.B. Kauf eines Hundes) verwirklicht wird.

Der Bürgermeister



Bitte geben Sie Auskunft: 
„Mikrozensus 2024“ startet

in Bayern – 60 000 Haushalte 
werden befragt

Das Bayerische Landesamt für Statistik in Fürth bittet die 
Bürgerinnen und Bürger des Freistaats um ihre Unterstüt-
zung und Mitarbeit bei der Erhebung

In Bayern – wie im gesamten Bun-
desgebiet – hat der Mikrozensus 2024 
begonnen. Das ist die größte jährliche 
Haushaltsbefragung in Deutschland. 
Auf Basis der erhobenen Daten werden 
wichtige politische Entscheidungen 
getroffen, die alle Bürgerinnen und 

Bürger betreffen. Aus diesem Grund bittet das Bayerische 
Landesamt für Statistik alle zufällig ausgewählten Haushal-
te um ihre Unterstützung. Von Januar bis Dezember wird 
etwa ein Prozent der Bevölkerung stellvertretend für alle 
Einwohnerinnen und Einwohner des Freistaats befragt. Für 
den überwiegenden Teil der Fragen zu Themen wie Haus-
halt, Familie, Bildung, Beruf und Lebensunterhalt besteht 
nach dem Mikrozensusgesetz Auskunftsp  icht.
Fürth. Auch im Jahr 2024  ndet der Mikrozensus statt. Der Be-
griff Mikrozensus bedeutet „Kleine Volkszählung“ und benennt 
eine gesetzlich verbindliche, repräsentative Befragung von 
Haushalten in Deutschland. Die Erhebung wird seit 1957 von 
den Statistischen Ämtern des Bundes und der Länder gemein-
schaftlich durchgeführt. Es wird ein Prozent der Bevölkerung 
stellvertretend für alle Einwohnerinnen und Einwohner des 
Landes zur wirtschaftlichen und sozialen Lage befragt. Neben 
dem Grundprogramm enthält das Frageprogramm des Mikro-
zensus auch Fragen der EU-weit durchgeführten Befragungen
zur Arbeitsmarktbeteiligung (LFS), zu Einkommen und Le-
bensbedingungen (SILC) sowie zur Internetnutzung (IKT). 
Die Ergebnisse des Mikrozensus haben sich zu einer wichtigen 
Datenquelle entwickelt. Sie bilden die Grundlage für politische 
Entscheidungen in Deutschland, aber auch auf europäischer 
Ebene. Neben der Politik nutzen außerdem Wirtschaft, Wissen-
schaft, Medien und die interessierte Öffentlichkeit die Daten des
Mikrozensus.

In Bayern werden 60 000 zufällig ausgewählte Haushalte be-
fragt 
Die Befragungen zum Mikrozensus 2024  nden ganzjährig von 
Januar bis Dezember statt.
In Bayern werden etwa 120 000 Personen in rund 60 000 Haus-
halten befragt. Dabei bestimmt ein mathematisches Zufallsver-
fahren zunächst, welche Gebäude- bzw. Gebäudeteile für die 
Teilnahme am Mikrozensus ausgewählt werden. In einem wei-
teren Schritt übernehmen ehrenamtlich tätige und geschulte Er-
hebungsbeauftragte die Aufgabe, die zu befragenden Haushalte 
über die Klingelschilder namentlich zu erfassen.
Dabei können sie sich mittels eines Ausweises als Beauftragte 
des Bayerischen Landesamts für Statistik identi  zieren.
Um verlässliche und repräsentative Ergebnisse gewährleisten 
zu können, besteht für den überwiegenden Teil der Fragen nach 
dem Mikrozensusgesetz Auskunftsp  icht. Zudem werden die 
Haushalte innerhalb von maximal fünf aufeinander folgenden 
Jahren bis zu viermal befragt. So können Veränderungen im 
Zeitverlauf nachvollzogen und eine hohe Ergebnisqualität er-
reicht werden.
Die ausgewählten Haushalte werden schriftlich informiert
Die zufällig ausgewählten Haushalte werden vom Bayerischen 
Landesamt für Statistik schriftlich zur Teilnahme am Mikrozen-
sus aufgefordert. Mit dem Schreiben werden sie über den Mikro-
zensus informiert und gebeten, die Fragen des Mikrozensus im 
Rahmen eines Telefoninterviews oder einer Online-Befragung 
zu beantworten.
Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen der Geheimhaltung 
und dem Datenschutz und werden weder an Dritte weitergege-
ben noch veröffentlicht. In der amtlichen Statistik werden die 
Einzelergebnisse zu aggregierten Landes- und Regionalergeb-
nissen zusammengefasst.
Weitere Informationen:
Ausführliche Informationen zum Mikrozensus  nden Sie unter:
https://www.statistik.bayern.de/statistik/gebiet_bevoelkerung/
mikrozensus/index.html
Ein Erklärvideo erklärt, was der Mikrozensus ist, wozu er 
durchgeführt wird, wie die Haushalte zufällig ausgewählt wer-
den, warum sie mitmachen müssen und was mit ihren Antwor-
ten passiert:
statistik.bayern.de/mam/statistik/gebiet_bevoelkerung/mikro-
zensus/v3-statistisches-bundesamt-mikrozensus-de-ut.mp4
Interessante Ergebnisse aus dem Mikrozensus  nden Sie in der 
interaktiven StoryMap zum Thema Familie und Erwerbstätig-
keit im Zeit- und Regionalvergleich:

s.bayern.de/storymap-pm

Pressemitteilung



Udo Gröbner – ein junggebliebener 
80iger

Anfang Februar konnte Udo Gröbner seinen 
80. Geburtstag feiern. Im Rahmen einer klei-
nen Familienfeier gratulierten dazu Pfarrer Jo-
sef Huber und Bürgermeister Martin Geier und 
überbrachten die Glückwünsche der Pfarrei und 

Gemeinde Schöfweg.
Für die BRK-Bereitschaft durften Helene Haidn, Käthi Greipl 
und Sepp Hartl ihrem langjährigen treuen Mitglied gratulieren 
und die besten Wünsche der Bereitschaft übermitteln.
Geboren wurde Udo Gröbner in Bischofteinitz im Egerland. Er 
war erst ein Jahr alt, als die Familie zum Verlassen ihrer Heimat 
gezwungen wurde. Auf der Suche nach einer vorläufi gen Blei-
be kamen die Gröbner ś zunächst 
über Österreich nach Oberbayern. 
Später wurden sie in Neufang in 
der Gemeinde Grattersdorf sess-
haft.
Seine berufl iche Heimat fand der 
Jubilar nach verschiedenen ande-
ren Schulstandorten in der Don-
Bosco-Schule in Grafenau.
Neben seinem Beruf war es für 
ihn immer eine Selbstverständ-
lichkeit sich ehrenamtlich zu en-
gagieren.  So war er beispiels-
weise im Pfarrgemeinderat und 

von 1978 – 1984 auch im Gemeinderat aktiv. Mit der Installation 
der Rettungswache in Schöfweg fuhr er, als aktives Mitglied der 
BRK-Kolonne, viele Jahre den Sanka. Von 1999 – 2023 beklei-
dete er das Amt des 1. Vorstandes des von ihm ins Leben geru-
fenen Vereines „Dorfgemeinschaft Mutzenwinkel e.V.“. Hier la-
gen ihm stets die Belange der Wasserversorgung besonders am 
Herzen.
Den (Un-)Ruhestand verbringt der agile Pensionär gerne in der 
Natur.  Wetter- und jahreszeitabhängig gehören Schwimmen, 
Radeln, Inlineskaten und Langlaufen zu seinem regelmäßigen 
Fitnessprogramm.  Als passionierten Musikliebhaber bereiten 
ihm das Singen im Kirchenchor und das Musizieren mit der 
Sonnenwaldmusi besondere Freude.                                              

(mz/Foto:privat)





Heinrich Artinger ist Schafkopf-
sieger 2024 bei den 

Freien Wählern in Schöfweg
16.02.2024 Schöfweg- Bereits zum siebten Mal veranstalteten 
die Freien Wähler Schöfweg ein Preisschafkopfen. Mit neunzehn 
Tischen im Saal beim Gasthof Aulinger war die Veranstaltung 
gut besucht. Sogar Hilde Greiner, die stellvertretende Landrätin 
spielte mit. Bürgermeister Martin Geier begrüßte die Gäste, er-
klärte die Spielregeln und teilte die Tischvergabe mit. Den sou-
veränen ersten Platz erspielte sich Heinrich Artinger mit insge-
samt 58 Punkten, gefolgt von Sebastian Feuchtmeir.  Der dritte 
Platz wurde an Helmut Weiß  vergeben.  Die erfolgsreichsten 
drei Frauen Traudl Schiller, Bettina Staudke und Loni Lagerbau-
er bekamen ebenfalls einen Sonderpreis. Willi Ranzinger wurde 
für seinen letzten Platz standesgemäß zum Schwarzwurstkönig 
gekürt. Ehrenvorsitzender, der Freien Wähler Schöfweg Andal 
Aulinger sammelte im Vorfeld zahlreiche Preise, sodass an die 
Hälfte der Gäste Preise vergeben werden konnten. 

(vorne von links nach rechts) Martin Geier Vorsitzender Freie Wähler 
und Bürgermeister der Gemeinde Schöfweg, Nadine Aulinger Schrift-
führerin mit den erfolgreichsten Frauen Loni Lagerbauer, Traudl 
Schiller und Bettina Staudke und den Siegern (hinten) Heinrich Artin-
ger (Platz 1), Schriftführer René Winter,  Sebastian Feuchtmeir (Platz 
2) , Helmut Weiß (Platz 3) sowie dem Schwarzwurstkönig Willi Ran-
zinger. Bericht und Bild von Nadine Aulinger



Text/Bild:Daniela Schmitt/ Michaela Schönberger

Volles Haus beim Kinderfasching

Am Faschingsdienstag hat die Eltern-Kind-Gruppe Schöfweg 
traditioneller Weise wieder ins Gasthaus Aulinger zum Kinder-
fasching eingeladen und viele kleine Elsas, Dinos, Cowboys, 
Prinzessinnen oder Piraten sind dem Aufruf gefolgt. Bestens 
versorgt mit Kuchen und Torten von den Bäckerinnen der EKG 
und warmen Speisen aus der Wirtshausküche konnten die Kin-
der einen aufregenden Nachmittag verbringen. 
Die Tanzfl äche war stets gut gefüllt egal ob beim Tanzen, bei 
diversen Spielen oder natürlich beim Süßigkeiten-Regen. Für 
die Teilnahme an den Spielen konnte sich schließlich jedes Kind 
über eine kleine Überraschung freuen. Beim beliebten Kasperl-
theater mussten die kleinen Besucher sogar Kasperl einmal bei 
der Suche seiner Schatzkiste helfen und im Gegenzug durften 
sie den Inhalt natürlich behalten und direkt verzehren. 
Highlight dieses Jahr war sicherlich die Verlosung, bei der man 
mit dem richtigen Los u.a. ein Tonie-Box Starterset, ein fern-
gesteuertes Auto oder eine Spielesammlung gewinnen konnte. 
Schließlich gab es auch noch eine bunte Mischung an Trostprei-
sen, so dass sich jedes Kind mit Los etwas aussuchen und mit-
nehmen konnte. 
Auf diesem Weg möchte sich die Eltern-Kind-Gruppe Schöfweg 
nochmals bei allen Sponsoren bedanken, die uns mit Geldspen-
den oder Sachpreisen unterstützt haben: Autohaus Weidl & We-
ber, Automobile Franz Schmid, Hies Bau, WK Systemtechnik, 
Shell Station Hartl, Erika Eisner, Wolfgang Aulinger, Bäckerei 
Weinberger, KDFB Schöfweg und Rita Weinberger. Nicht zu-
letzt möchten wir uns natürlich bei allen Gästen bedanken, die 
mit uns gemeinsam gefeiert haben.





Ein Frühstücksbuffet mit 
vielen Extras

Kinderfaschingsparty

Am Freitag, den 09.02.2024 ging es in der Turnhalle der Grund-
schule Innernzell bunt zu.
Das Kindergartenpersonal gestaltete gemeinsam mit dem El-
ternbeirat eine Faschingsfeier.
Ein Nachmittag voller Freude, Spiel und Tanz erwartete 
die kleinen Besucher. Ein Höhepunkt der Feier war zwei-
fellos die einstudierte Choreogra  e, die von den Kin-
dern voller Begeisterung präsentiert wurde.  Zur Unter-
haltung gab es verschiedene Spiele und Bastelangebote.
Die Bewirtung fand durch den Elternbeirat statt mit herzhaften 
und süßen Gebäck.
Die Faschingsparty war ein voller Erfolg! Herzliches Danke-
schön an alle Teilnehmer und Helfer.

Am 09.02.23 organisier-
te der Elternbeirat der 
Grundschule Innernzell 
/ Schöfweg wieder ein 
Frühstücksbuffet mit vie-
len gesunden Lebensmit-
teln wie verschiedenes 
Obst und Gemüse und be-
legten Brötchen. Diesmal 
hatten sich die Mitglieder 
aber noch ein paar Beson-
derheiten zur Faschings-
zeit überlegt. Alle Schüler 
durften sich verkleiden 
und es gab auch Donuts, 
Amerikaner und natürlich 
Faschingskrapfen. Für die 
gespendeten Backwaren 
möchten wir uns recht herzlich bei der Bäckerei Rieger, Innern-
zell bedanken.
Die Grundschüler nahmen das Angebot mit Freude an, wodurch 
in kurzer Zeit alle Tische leer waren. Danach saßen die Kinder 
gespannt vor dem Zauberer Merlini und ließen sich von dessen 
Zaubertricks begeistern.

Als Abschluss der kleinen Faschingsfeier durften die Schüler 
dann noch zwischen verschieden farbigen alkoholfreien Cock-
tails wählen und zu lustiger Faschingsmusik ausgelassen toben 
und tanzen.
So konnten die Kinder gestärkt und voller Freude in die Fa-
schingsferien starten.



Kommunionkinder in Innernzell und Schöfweg stellen sich vor
Bei zwei feierlichen Gottesdiensten zum Fest Mariä Lichtmess wurden in den Pfarreien Innernzell und Schöfweg die Kommunionkin-
der 2024 vorgestellt. In diesem Jahr werden in Innernzell acht Kinder und in Schöfweg sechs Kinder erstmals die Heilige Kommunion
empfangen. In Schöfweg wurde ein Plakat gestaltet, auf dem jedes Kind mit Foto und Namen verewigt wurde.
Die Gottesdienste wurden von Pfarrer Josef Huber passend zum diesjährigen Motto mit den Worten - „Jesus das Licht der Welt“ sei mit 
Euch - begonnen. In der Erzählung aus dem Lukasevangelium bringen Josef und Maria ihren Sohn Jesus 40 Tage nach der Geburt in 
den Tempel. Da begegnen sie den greisen Simeon und Hanna, die in Jesus erstmalig das Licht der Welt erkennen. 
Pfarrer Huber stellte jedes Kind mit Namen vor, reichte jeweils einen gesegneten Kerzenrohling und sprach in seiner Predigt zu den 
Drittklässlern: „Die Kerze steht für euer Leben und Jesus, der Euch das ganze Leben begleiten wird.“ Zum Schluss spendete Pfarrer 
Huber traditionell zum Lichtmesstag den Kommunionkindern den Blasius-Segen, der vor Halskrankheiten schützen soll. 
Die Kommunion wird in Innernzell am 14. April und in Schöfweg am 28. April statt  nden. Die insgesamt 14 Kinder freuen sich schon 
auf die gemeinsame Vorbereitung auf diesen besonderen Tag. Es wird vier Gruppentreffen zu den Themen Gemeinschaft und Taufe, 
Tischkerze gestalten, Brot backen und das letzte Abendmahl geben.  Foto oben Innernzell / Foto unten Schöfweg              Stefanie Sigl



Unsere Jubilare im März 2024:
Pfarrer Josef Huber, Herr Josef Berthold , Frau Heidi Müller, 
Frau Marianne Heininger und Frau Erna Eder.

Termine im März 2024:
So. 03.03. um 14°° Uhr Kreuzwegandacht in der Pfarrkirche,
   anschl. Einkehr im Cafe Annelies
Di. 19.03. um 14°° Uhr Osterfeier im Cafe Annelies

Wir wünschen alles Gute und vor allem 
viel Gesundheit.

Schöne Grüße an die Senioren*innen 
zuhause.

Euer Schreiberling
Helene Haidn

Im Januar bei der Jahreshauptversammlung 
mit Neuwahlen

Martin Geier wurde einstimmig als Wahlleiter gewählt.
Unsere 1. Vorsitzende ist wieder Rita Stoll.
Unsere 2. Vorsitzende ist Heidi Müller.
Der Kassier ist Gerhard Stoll.
Unsere Beisitzer sind Gertraud Wegerich, Herbert Tauber und 
Elfriede Tauber.
Ich bin weiter hin euer Schreiberling. Wir sind alle einstimmig 
gewählt worden.
Bei der Unterhaltung im GH Ranzinger war es sehr lustig.
Danke möchten wir auch der Irmi Fischer sagen, für ihre selbst 
gebacken Krapfen, die sie zu ihrem 80sten Geburtstag gespen-
det hat.

Faschingskränzchen im Cafe Annelies 
Dieses Mal waren nicht so viele beim Faschingkränzchen aber 
es war sehr lustig.
Lustige Geschichten wurden von der Elfriede vorgetragen, wir 
hatten sogar einen Boogie-Woogie Tänzer und einen Musiker, es 
fehlte uns an Nichts.



Den Geburtstagskindern des
Monats März herzliche 

Glückwünsche
Erna Eder, Gabriele Ell, Marianne Heininger, 
Christine Miedl.

Bericht: Rosemarie Pyschny

Die FFW Schöfweg gratuliert der 
Fahnenmutter Sieglinde Aulinger 

zum 70. Geburtstag
Anlässlich des runden Geburtstags ihrer Fah-
nenmutter Sieglinde Aulinger gratuliert die 
FFW Schöfweg ganz herzlich und wünscht wei-
terhin alles Gute, viel Glück und Gesundheit, 
Erfolg und Zufriedenheit. 

Eine Abordnung der FFW Schöfweg überbringt der Fahnenmutter 
Sieglinde im Namen aller Kameraden die Glückwünsche zum Ehren-
tag. Bericht: Maria Denk, Foto: FF Schöfweg





v. l. 1. Vorstand Stefan Kölbl, Bgm. Martin Geier, KBM Josef Füller, 
E-KBI Michael Fleck, Simon Beer, E-Kdt. Ferdinand Augustin, And-
reas Winklbauer, Michael Kölbl, Josef Schwankl sen., 2. Kdt.  Florian 
Artinger, Phillip Weidl, Josef Schwankl jun. Matthias Miedl, Christian 
Weidl, Josef Artinger, 1.Kdt.K.H. Beer

1. Kdt. K.H. Beer, Christian Weidl, Phillip Weidl und 1. Vorstand Stefan 
Kölbl

Bericht/Fotos: Albert Paternoster

Josef Schiller sen.75 Jahre 
Feuerwehrmitglied

Allhartsmais. Ihre 146.Jahreshauptversammlung hat die Feuer-
wehr Allhartsmais im Feuerwehrhaus abgehalten. Vorsitzender 
Stefan Kölbl begrüßte zahlreiche Gäste zu der Jahreshauptver-
sammlung. Sein besonderer Gruß galt KBM Josef Füller, Bür-
germeister Martin Geier, Gemeinderat, Karl Brunnbauer, Ehren 
KBI Michael Fleck und den Ehrenkommandanten Ferdinand 
Augustin, Walter Artinger und Albert Paternoster.
Beim Totengedenken wurde der verstorben  Kameraden ge-
dacht. 
Danach folgte der Bericht des Kommandanten Karlheinz Beer. 
Die Feuerwehr wurde 2023 zu 5 Einsätzen gerufen. An den 5 
Einsätzen waren 36 Mann mit 778 Std. beteiligt.  Es wurden 16 
Übungen abgehalten.  An den 16 Übungen beteiligten sich 168 
Mann mit 286 Std. Insgesamt kamen die aktiven der Allharts-
maiser Feuerwehr im Jahr 2023 auf 363 Übungs.-und Einsatz-
stunden. Kommandant Beer Karlheinz war mit der Übungsbe-
teiligung zufrieden. Zudem wurde noch die Leistungsprüfung 
„Die Gruppe im Löscheinsatz“ abgelegt.
Die beiden Kommandanten nahmen an mehreren Veranstaltun-
gen, Versammlungen und Besprechungen teil.
Kommandant Beer gab den Stand seiner Mannschaft zum 
31.12.2023 mit 25 aktiven, 2 Jugendlichen und 33 passiven Mit-
gliedern an. Zum Schluss seines Berichts dankte der Komman-
dant allen, angefangen von seinem Stellvertreter, den Gf, den 
aktiven, den passiven, der Vorstandschaft, der Gemeinde Schöf-
weg und der Inspektion für die Unterstützung und gute Zusam-
menarbeit.
Jugendwart Stefan Kölbl informierte über die unter seiner Regie 
geleistete Arbeit. Manuel Garhammer und Basti Binder haben 
altersbedingt die Jugendfeuerwehr verlassen und sind in den 
aktiven Dienst gewechselt. Lea Weidl ist neu bei der Jugendfeu-
erwehr und zugleich die erste weibliche aktive. Ende 2023gehör-
ten zwei Jugendliche seiner Gruppe an.
Kölbl bedankte sich bei allen Feuerwehrlern, die ihn bei der Ju-
gendarbeit unterstützt haben.
Der 1. Vorsitzende Stefan Kölbl erinnerte in seinem Jahresbe-
richt an die vielen (39) vereinsinternen, kirchlichen und weltli-
chen Veranstaltungen an denen er und die Wehr teilgenommen 
haben.
Der von Kassier Josef Schwankl vorgetragenen Bericht wies 
2023 mehr Einnahme-als Ausgabeposten aus. So dass der Kas-
senstand gestiegen ist. Die beiden Kassen-prüfer Karl Grassin-
ger und Karl Brunnbauer hatten nichts auszusetzen und beschei-
nigten ihm eine hervorragende Kassenprüfung. Auf Antrag der 
Kassenprüfer erfolgte eine einstimmige Entlastung der Vor-
standschaft.
Auch Beförderungen und Ehrungen für langjährige Mitglied-
schaft gab es bei der Versammlung. So wurde Manuel Garham-
mer zum Feuerwehrmann befördert. 
Ärmelabzeichen für 10 Jahre erhielten Kölbl Michael, für 20 
Jahre Josef Schwankl jun. Eine Urkunde für 25 Jahre aktiven 
Dienst erhielt Christian Weidl und für 40 Jahre Josef Artinger. 
Urkunden für 60 Jahre Vereinszugehörigkeit gab es für Schwan-
kl Josef sen. und Ehrenkommandant Ferdinand Augustin. Hans 
Beer sen. wurde für 70 Jahre und Josef Schiller sen. für 75 Jahre 
Vereinszugehörigkeit geehrt.
KBM Füller überreichte die Leistungsabzeichen Stufe 1 an Si-
mon Beer und Manuel Garhammer, Stufe 2 an Michael Kölbl 
und Daniel Penn, Stufe 3 an Artinger Florian, Stefan Kölbl und 
Christian Weidl.
Anschließend wurden die Abzeichen für die Jugendfl amme an 
Matthias Miedl, Weidl Lea und Phillip und für den Wissenstest 
an Matthias Miedl und Weidl Phillip vom KBM überreicht.

Bürgermeister Martin Geier bedankte sich für geleistete Arbeit 
bei Einsätzen und Übungen und gratulierte allen zu den Ehrun-

gen. Ihm sei der Nachwuchs und die Zusammenarbeit unter den 
drei Feuerwehren sehr wichtig, wie bei der Jugendfl amme und 
bei der Leistungsprüfung. Er sei um die drei Feuerwehren sehr 
froh und sicherte auch weiterhin die Unterstützung seitens der 
Gemeinde zu. Er bedankte sich für die Unterstützung der Feu-
erwehr bei Anschaffungen, bei Festen und die gute Zusammen-
arbeit. 
KBM Josef Füller lobte in seinem Grußwort unter anderem die 
aktive Mannschaft. Er berichtete von den Landkreiseinsatz-
zahlen, der Personaländerung in der Inspektion und vom Lehr-
gangsangebot des Landkreises.
Ehren-KBI Michael Fleck betonte in seinem Grußwort unter an-
derem das auch kleine Ortsfeuerwehren sehr wichtig seien und 
das von der Allhartsmaiser Wehr viel geleistet wurde. Er appel-
lierte an alle Mitglieder die Kommandanten und Vorstandschaft 
stets zu unterstützen.

Zum Schluss bedankte sich Kölbl bei allen Mithelfern, Gönnern 
und Unterstützern des Vereins im Jahr 2023, ob Stundeneinsatz, 
Geldeinsatz oder Jeder weitere andere Unterstützung. Mit einem 
Dank an das Autohaus Weidl und Weber für die Spende der T-
Shirt beendete Vorstand Stefan Kölbl die Versammlung.



Die Langfurther Wehr macht das 
halbe Dutzend voll.

Mit Quirin Zeintl und Florian Altmann stellt die Langfurther 
Feuer-wehr mittlerweile Atemschutzträger Nummer sechs und 
Nummer sieben. Sie taten es ihren Kameradinnen und Kam-
meraden gleich und legten erfolgreich die Prüfung zum Atem-
schutzgeräteträger ab.  

Stellv. Kmdt. Robert Reiner gratuliert den Absolventen zur bestande-
nen Prüfung

Wegen starken Schneefalls wurde der Prüfungstag verschoben 
und die beiden schafften es nicht gemeinsam an einem Alter-
nativtermin die Prüfung abzulegen. Routiniert konnten sie aber 
das Gelernte auch mit ihnen nicht vertrauten Kameraden aus an-
deren Feuerwehren abrufen und legten unabhängig voneinander 
ihre Prüfung erfolgreich ab.  
Somit machen die Langfurther das halbe Dutzend voll und stel-
len von den geforderten 12 Atemschutzträgern bereits sieben.  
Bis Jahresende schaffte es Kommandant Heininger noch weitere 
sechs begehrte Lehrgangsplätze für Atemschutzgeräteträger zu 
ergat-tern. Somit ist die Feuerwehrführung zuversichtlich, bis 
Ende 2024 die geforderten 12 Kameraden im Atemschutz aus-
gebildet zu haben. (r.r.)



Naturpark- Wandertipp

Besuch bei den Auerochsen in 
Auerbach

Auerbach. Diese Woche führt der Naturpark-Wandertipp der 
Woche zu Auli Auerochse, unserem Maskottchen des Auerba-
cher Naturlehrpfads. Der Pfad ist auch im Winter vor allem für 
Familien ein toller Tipp für einen Spaziergang am Wochenende. 
Auf der etwa vier Kilometer langen Wanderung mit 150 Höhen-
metern lernt man nämlich ganz nebenbei so einiges über die Na-
tur rund um Auerbach. 
Wir starten am kostenlosen Parkplatz in der Berginger Straße 
und sind mit wenigen Schritten gleich beim Teich, an dem die 
erste Lehrpfadtafel auf uns wartet. Weiter geht es dann in Rich-
tung Kneippbecken, die Markierungen „Naturlehrpfad“ weisen 
bei jeder Abzweigung den richtigen Weg. Dort sehen wir in der 
Ferne schon die Auerochsen stehen und erhalten wiederum in-
teressante Infos, wie Auerochsen artenreiche Feuchtwiesen, die 
oft schwer zu bewirtschaften sind, erhalten und verbessern kön-
nen. Im Anschluss gehen wir ein paar Meter zurück und nehmen 
die Brücke über die Hengersberger Ohe zum Kneippbecken und 
Spielbereich. Hier warten jede Menge spannende Tafeln und 
Wissenswertes zu Biber, Vögeln und Wildbienen. 
Nun folgt der anstrengende Teil des Wandertipps, denn der Na-
turlehrpfad führt ein kurzes Stück steil in den Wald hinauf. Der 
Anstieg ist aber schnell gemeistert und wir werden mit tollen 
Blicken auf die Ohe und einen idyllischen Mischwald belohnt. 
Im sonnigen Hang sollte man kurz innehalten, denn mit etwas 
Glück kann man hier im Winter verschiedenste Vogelarten be-
obachten, die nun in den kahlen Laubbäumen gut sichtbar sind. 
Tannenmeise, Blaumeise, Kohlmeise und Sumpfmeise sind zu 
sehen, am besten natürlich mit einem Fernglas. Wer besonders 
viel Glück hat, entdeckt hier auch Schwanzmeisen. Die kleinen 
weiß, schwarz und beigerosa gefärbten Vögel mit dem langen 
Schwanz sind gern als Gruppe unterwegs und oft schon zu hö-
ren, bevor sie zu sehen sind. 
Eine ganze Weile führt der Wanderweg nun durch den Wald. 
Hier im Mischwald wachsen ganz schön viele Baumarten, auch 
die nicht heimische aber aus forstwirtschaftlicher Sicht interes-
sante Douglasie. Wenn man nicht sicher ist, ob man eine Doug-
lasie vor sich hat, zerreibt man einfach die Nadeln in der Hand. 
Ein starkes Orangenaroma deutet dabei auf eine Douglasie hin. 
Zum Schluss der Wanderung kommen wir noch an einer schö-
nen Streuobstwiese vorbei und werden mit einem Ausblick über 
Auerbach belohnt, bevor es über den Berginger Schachten und 
die Berginger Straße zurück zum Parkplatz geht. 

Die Lehrpfadtafeln enthalten jede Menge spannende Informationen 
über die Lebensräume und Artenvielfalt rund um Auerbach. Bildautor: 
Naturpark Bayerischer Wald e.V.

Die Wanderung führt ein Stück entlang der Hengersberger Ohe. Bild-
autor: Naturpark Bayerischer Wald e.V.

Text: Kronschnabl 



Danke !!!
Wieder ein großer Erfolg !!!

Das Preiswatten des  SV .
Erlös aus Preiswatten geht zu gleichen Teilen in 

die Jugendkasse und  Sparte Eisstock
des SV Schöfweg

Danke!! Am 13. Januar lud der Sportverein wieder zum Preis-
watten ein. Watten ist mit das beliebteste Kartenspiel in Bayern. 
Während Neunerln als „Kinderkram“ gilt und Poker als „Gau-
nerspiel“, ist Watten spannend und komplex,sagen fast alle Spie-
ler.

„Eine coole Abwechslung zum Alltag“
Auch zum 10. Watterturnier konnten die Organisatoren, Stöckl 
Andrea und Penn Christian das Gasthaus „Zum Bräu“ samt 
Saal fast zur Gänze füllen. Nach 15 Spielen in 3 Runden stan-
den schließlich die Sieger fest und natürlich auch die Gewinner 
der Schwarzwurst. Nach rascher Auswertung konnte schnell die 
Siegerehrung durchgeführt werden. Als Erstes bedankte sich 
der Spartenleiter der Eisstockschützen bei allen 88 Teilnehmern 
für ein tolles Watterturnier und vor allem bei seinen fl eißigen 
Helfern, ohne die eine solche Veranstaltung nicht möglich wäre. 
Danke an Andrea, Sonja, Alexander, Ede, Alex+ Rita, Roswitha 
und Astrid. Für die Letztplatzierten gab es die obligatorische 
Schwarzwurst (Klingl Nathalie+Cornelia). Jetzt ging es um das 
Wichtigste : Preisgeld und EHRE.
1.Sieger, mit 12 gewonnenen Spielen und 163 geschriebenen 
Punkten wurden Köck Erwin und Baumann Hermann (Bub-
ak) Herzlichen Glückwunsch !!!
2.Sieger, mit hervorragenden 11 Gewonnenen, 205 Punkten, das 
Untermitterdorfer Ehepaar Aulinger Franz und Regina.
3.Sieger, mit 10 gewonnenen Spielen und den besten Punkte-
schnitt von 195, die Schöllnacher Damen Cabras Tamara und 
Zacher Angelina.
Bis zum 17.Rang gab es für jeden Gewinner noch Bauerngeräu-
chertes, Kochsalami und große Brezen.
Herzlichen Glückwunsch allen Gewinnern und Teilnehmern.
Der Erlös des Watterturniers geht zur Hälfte direkt in die Ju-
gendkasse des SV Schöfweg, die es mit Sicherheit gut gebraucht 
wird. Die zweite Hälfte geht an die Eisschützen des SVS, wo es 
auch hilfreich und nötig ist. Diese Veranstaltung wurde ohne 
Hilfe von Sponsoren bewältigt, was für alle ein nicht zu kleines 
Risiko bedeutet. 
Ein großes „Dankeschön“ an alle, die für ein gutes Ergebnis bei-
getragen haben.

Bericht/Foto: Penn Ch.



Einladung
zum Jagdessen

Jagdbogen I und II
im Gasthaus Ranzinger, Langfurth

am Freitag den 22. März 2024
um 19.30 Uhr
die Jagdpächter

Altmann, Scheiter, Wasl, Zeintl

Kunterbunt in die Nacht 

Rosenmontagsball in Schöfweg, farbenfroh und ausgelassen
Schöfweg. Der alljährliche Rosenmontagsball des SV Schöfweg 
im Saal vom Gasthof zum Sonnenwald war mit dem Motto „Flo-
wer Power" eine besonders bunte Veranstaltung, deren Einla-
dung zahlreiche Besucher folgten. 
Für die musikalische Gestaltung und für sehr gute Stimmung 
sorgte die Band „Na Und“. Kaum hatte diese die ersten Töne 
angeschlagen, wurden auch schon die Tanzfl ächen von den far-
benfrohen Besuchern eröffnet.
Im Laufe des Abends folgte die Einlage der Schöfweger Fußbal-
ler, die wie jedes Jahr einen Höhepunkt des Balls darstellt. Dies-
mal wurde unter fünf, als Frauen verkleidete Sportler „Schöf-
wegs Best Topmodel“ gesucht. 
In drei Runden stellten sich die Kandidatinnen aus Polen, 
Deutschland, Schweden und Österreich den prüfenden Blicken 
von Heidi Klum, Jogre Gonzáles und Wolfgang Joop. Dabei galt 
es, auf dem Catwalk zu überzeugen, vor der Kamera zu posieren 
und eine kleine, kreative Show abzuliefern.
Am Ende setzte sich die österreichische Kandidatin Sissi mit 
ihrer authentischen Darbietung und ihrem traditionellen Dirndl 
durch und wurde durch den lautesten Beifall des Publikums zur 
Siegerin erklärt.
Danach ging es mit Polonäse, mitreißender Musik und ausge-
lassener Stimmung auf der Tanzfl äche und in der Bar bis tief in 
die Nacht.

Bericht:Tabea Lepšík, Foto: Edi Schönberger

Bericht/Foto: Michael Weny

Der SV Schöfweg gratuliert 
Gerhard Stoll zum 

Fünfundsiebzigsten!
Am 15.02.2024 feierte Gerhard Stoll seinen 
75. Geburtstag. Der Sportverein gratuliert dem 
Gründungsmitglied sehr herzlich und wünscht 
Ihm alles Gute, viel Glück und Erfolg sowie vor 
allem Gesundheit und Zufriedenheit!



SC Langfurth erneut erfolgreich 
bei der Landkreismeisterschaft

Hannah Preikschas (12) holt den 
Landkreismeister-Titel 

Langfurth. Am Sonntag, 28.01.2024 fand am Kißlingerlift in 
Mitterfi rmiansreut die 13. offene Landkreismeisterschaft Ski 
Alpin des Landkreises Freyung-Grafenau statt. Bei strahlendem 
Sonnenschein machten sich über 100 Teilnehmer auf den Weg 
zum Start. Die Kinder starteten auf einer verkürzten Strecke, die 
Jugend und Erwachsenen wie gewohnt. Der SC Langfurth war 
wie jedes Jahr mit vielen Rennläufern vertreten. Für die regel-
mäßige Teilnahme an der Landkreismeisterschaft erhielt der SC 
Langfurth eine Auszeichnung vom WSV Mitterfi rmiansreut. 
In diesem Jahr hatte der SC Langfurth neben zahlreichen Po-
destplätzen, fünf erste Plätze, einen Zweitplatzierten und dritte 
dritte Plätze, zusätzlich noch zwei Laufbestzeiten zu feiern. Phi-
lipp Weidl war auf der verkürzten Strecke der schnellste Starter. 
An Hannah Preikschas kam an diesem Tag keine Rennläuferin 
vorbei, sodass sie sich mit ihren 12 Jahren den Titel der Land-
kreismeisterin sicherte.  Bericht/Fotos: Maria Albrecht 



FF Allhartsmais März 2024

Gartenbauverein März 2024

Pfarrei Langfurth März 2024

FF Schöfweg März 2024

BRK /UG RD März 2024
Sa. 02.03. 19.30 Uhr Bereitschaftsabend in der Wache 

Langfurther Bergler März 2024

FF Langfurth März 2024

Di. 19.03. 19.00 Uhr, hl. Amt für die Verstorbenen der 
Pfarrei, anschließend 1. JHV der Langfurther 
Bergler im Gasthaus Ranzinger Alle Mitglieder 
sind dazu eingeladen. 

So. 10.03. Jahreshauptversammlung im GH Aulinger um 
15.00 Uhr

Mi 06.03. 19.00 Uhr Stammtisch im Gasthaus Ranzinger in 
Langfurth für alle. 

Sa. 09.03. Fahrt zu Wenatex nach Salzburg, 06.15 Uhr 
Abfahrt Dorfplatz Schöfweg, anschl. Freundorf, 
Hilgenreith, Innernzell und Zerrermühle.

So. 24.03. Verkauf von Palmbuschen und Osterkerzen
                       Gottesdienst siehe Pfarrbrief 

KDFB Schöfweg März 2024

Fr. 08.03. Kidf erkundet ein Krankenhaus um 15.00 Uhr
Sa. 09.03. Ausbildung GWL1 um 19.00 Uhr
Sa. 16.03. Starkbierfest Allhartsmais
Mi. 27.03. Funkübung um 19.00 Uhr

Sa. 16.03. Übung in Langfurth um 17.30 Uhr anschließend 
besuch des Starkbierfestes der FFW Allhartsmais

Mi. 27.03. Funkübung 19.00 Uhr FF Hilgenrreith

So. 03.03. Winterschulung, Thema: Verkehrsunfall um 
10.00 Uhr

Sa. 16.03. Starkbierfest ab 19.00 Uhr 
 Muisik: Rohrstettner Dorfmusi
Mi. 30.03. Funkübung um 19.00 Uhr Eppenschlag

Langfurther Bergler Mai 2024
Fr. 03.05. Maiandacht der Langfurther Bergler bei Roland 

Bayer in Neufang um 19.00 Uhr

Langfurther Bergler April 2024
Sa. 23.04. 19.00 Uhr, Palmweihe in der Kirche. Zu diesem 

Anlass gibt es wieder Palmbuschen von den Ber-
glern.
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